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7 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig Vorleistung: Übungsaufgaben (Voraussetzung für die Zulassung zur Prü-
fung ist die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (mind. 80% Anwe-
senheit) und das Bestehen dort gestellter Übungsaufgaben im Umfang 
von ca. 25-30 Std.)

Inhalte

Im ersten Teil der Veranstaltungsreihe werden die elementaren Bausteine und biologischen Stoffklassen des 
Lebens vorgestellt Darauf aufbauend wird die Zelle, die kleinste Einheit des Lebens, ausgehend von ihrem ma-
kroskopischen bis hin zu ihrem mikroskopischen Aufbau behandelt. Gemeinsamkeiten sowie Unterschiede zwi-
schen prokaryotischen (Bakterien, Archaea) und eukaryotischen Zellen (Tiere, Pflanzen) werden herausgearbei-
tet. Der zweite Teil befasst sich mit einem zentralen Thema der Biologie, der Evolution. Dabei werden grundle-
gende Mechanismen und Hypothesen behandelt sowie wichtige Methoden stammesgeschichtlicher Rekonstruk-
tion vorgestellt. Die folgenden Teilmodule liefern an den Beispielen von Pflanzen und Tieren einen Einblick, zu 
welcher Vielfalt es in der Stammesgeschichte der Eukaryoten gekommen ist. Auf Ebene der Großgruppen im Sy-
stem des Pflanzen- und Tierreichs werden Grundlagen zum Verständnis der Formen und Funktionen tierischer 
und pflanzlicher Organismen vermittelt, wobei Gestalt- und Gewebelehre (Morphologie und Zytologie) im evoluti-
ven und ökologischen Kontext stehen. Die Modulinhalte sind für biologische Disziplinen aller Organisationsebe-
nen des Lebens relevant. Auch werden einige grundlegende, in den Biowissenschaften oft geforderte präparative 
Fertigkeiten erlernt und eingeübt.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden haben folgende Qualifikationen erworben: Kenntnisse über den grundlegenden Aufbau einer 
prokaryotischen und eukaryotischen Zelle und ihrer (biologischen) Makromoleküle. Kenntnisse über die Beson-
derheiten der intra- und extrazellulären Ausstattung von Prokaryoten, tierischen und pflanzlichen Zellen. Fähig-
keit, Evolution als treibende Kraft der Stammesgeschichtlichen Entwicklung von Lebewesen zu erkennen. Kennt-
nis der Konzepte und Begrifflichkeiten zur stammesgeschichtlichen Verwandtschaft bei Pflanzen und Tieren. 
Kenntnis der Organisationsmerkmale und Hauptvertreter der Großgruppen des Pflanzen- und Tierreichs. Fähig-
keit, aus der Fülle pflanzlicher und tierischer Organismen, die für bestimmte wissenschaftliche Fragestellungen 
geeigneten, auswählen zu können. Kenntnisse über den Aufbau und Arbeitsweise eines Mikroskops. Grundla-
genkenntnisse in der Interpretation makroskopischer und histologischer Präparate mittels Lichtmikroskopie. 
Grundkenntnis präparativer Techniken.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V (1,5) + V (1,5) + V (2) + Ü (3)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Klausur (ca. 60 Min.)
bonusfähig

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Arbeitsaufwand

210 h
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Verwendung des Moduls in Studienfächern
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Bachelor (1 Hauptfach) Biomedizin (2018)
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